
Anzeigen

2,50 bei 4 werden die r oder deren2,75 Ramn mit 30 Pfg ſolche aus Halle mitausſchl Zuſte 20 Pfg berechnet und in der Expedition2 Beſtellungen werden von a Ahnſtalten angenommen nnoncen Expeditionen enommenJm e ne Reklamen die Sie 78 Pfunter Rr 6553 eingetragen S W vröumalde onntags s einmalFür die Redaktion verantwortlich 0 ſonſt zweimal üclieJ Oswald Kühn in Halle
Eprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr Der Abdruck unſerer r nal ArttkelFernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176 Sechsunddreißzigſter Jahrgang iſt nicht geſtattet

vvmn VWJöwJJ

alleNr 603 2 rC Jh 7 ca J J n J vJ vVJhÖ BJ JÖ va d Saale Donnerstag den 25 Dezemberprrr rTVTSRTMTHPPVSGSREOOODQMmTFMÄT c 9 zJz2 7,7,7 J

Weihnachten
Abermals läuten die Weihnachtsglocken Friede auf Erden

und den Menſchen ein Wohlgefallen ſo rufen ſie mit
ehernem Munde in die Lande hinaus und wo ihr Ruf hin
klingt da lauſcht man hoffend und ſehnend der Verheißung
die der Menſchheit vor faſt zwei Jahrtauſenden ſchon zutheil
wurde und deren Verwirklichung wir Menſchenkinder noch
immer jahrein und jahraus Hinderniſſe entgegenſtellen
Nicht daß es der göttlichen Allmacht unmöglich wäre ſie zu
überwinden wie ja Menſchenwille und Menſchenwerk nichts
ſind ihr gegenüber aber aus uns ſelbſt und durch uns
ſelbſt ſoll Frieden über die Erde kommen jener Frieden
der durch die Eintracht geboren wird und nicht nur die
Beziehungen zwiſchen den Völkern freundlich geſtaltet
ſondern auch jeden Einzelnen in ſeinen Bann zieht und
ſo das Wohlgefallen erweckt das die Heilsbotſchaft
uns mit dem Frieden verheißt Aber ach wie
weit entfernt ſind wir noch von dieſem ſchönen
und hehren Ziele Zerklüftet und geſpalten iſt
unſer ganzes Volksleben Selbſtſucht und Jntereſſenpolitik
ſchwingen ihre Geißel über den arbeitenden und erwerbenden
Ständen und haben im Verein mit einer ſchwachen
Regierung Jrrungen und mit der Parteien Wirrungen
Unzufriedenheit und Bitterniß hineingetragen in alle Kreiſe
denen das Wohl und Wehe des Vaterlandes noch reines
Jdeal geblieben iſt Die politiſchen Leidenſchaften ſind ent
flammt wie es ſeit langen Jahren nicht der Fall geweſen
und in zwei Lager getrennt ſteht ſich das Volk gegenüber
die einen um der freiheitlichen Entwicklung die anderen um
der Reaktion Raum zu ſchaffen Wie kann da Frieden ein
kehren in deutſchen Landen im deutſchen Volke wie jene
Zufriedenheit entſtehen die allein vermag in alle Kreiſe und
Schichten unſeres Volkes das Wohlgefallen an dem Wachſen
und Werden und Gedeihen der inneren und äußeren Lebens
fragen des Vaterlandes zu tragen Wohlgefallen und damit
anch den Wunſch und den Entſchluß an der Förderung dieſer
Dinge mitzuwirken

Friede kann nur ſein wenn Freiheit herrſcht Das heißt
nicht etwa jene Freiheit die ungehemmt und willkürlich zu
ſchalten und zu walten ſucht und ſo zur ernſten Gefahr
wird eben für den Frieden ſondern die Freiheit des
Glaubens der Wiſſenſchaft der Ueberzeugung die Freiheit
des unbeſchränkten Thun und Laſſens innerhalb des
Rahmens der durch Geſetz und Recht gezogen iſt mit einem
Wort die Freiheit die unſer aufgeklärtes Zeitalter verlangt
wenn es nicht hinüberführen ſoll zu einer Aera in der
Zwang Unduldſamkeit und ſtaatliche Bevormundung das
Scepter führen in welcher das Geſetz nach den Wünſchen
und Wollen derer geſtaltet wird die Einfluß beſitzen das
Recht der Macht ſich unterordnen muß Schon hat dieſe
Aera ihre erſten Schatten auf unſer innerpolitiſches Leben
geworfen Der Millionenproteſte nicht achtend die aus allen

Nachdruc verdoten

Weihnachten in den deutſchen Bergen
Von Dr Kurt Rudolf Kreuſchner

Volksſeele ein treuerer Spiegel als das Chriſtfeſt Die
Unraſt des modernen Lebens und die Jagd nach dem Golde
ſind die ſchlimmſten Feinde des ſtimmungsvollen Weihnachts
zaubers wie er in der Erinnerung an di eigenen Kinder
jahre in uns lebt
ſo altklug und blaſirt iſt wie ihr täglich zum Vorwurf ge
macht wird beſitzt noch heute wie ehedem die Gabe in ihrer
Phantaſie die Geſtalten des Märchens und der Wunderwelt
lebendig werden zu laſſen Uns Erwachſenen aber die wir
in der harten Schule der ſorgensreichen Wirklichkeit ſtehen
wird es von Jahr zu Jahr ſchwerer uns rückhaltlos in die
Poeſie des Feſtes zu verſenken und wenn auch nur auf
kurze Stunden mit Kindern ſelbſt ein Kind zu ſein

Wenn es leider eine Thatſache iſt daß die duftigen zarten
Geſtalten des Weihnachtszaubers das grelle Licht der Elektri

wäre es doch ein Jrrthum den Peſſimiſten Glauben zu
ſchenken die uns beweiſen wollen daß die Romantik längſt
aus dieſer Welt entſchwunden iſt Die ſagenhafte blaue
Blume des Wunders blüht auch heute noch aber ſie will
geſucht ſein dort wo das Leben der Menſchen noch nicht
im Eilzugstempo dahinſauſt Am beſten gedeiht ſie im
Berglande wo einfache ja ſogar derbe und rauhe Menſchen
an den durch die Jahrhunderte geheiligten Sitten und Ge
bräuchen der Vorfahren feſthalten Wer frei von anderen
Verpflichtungen um die Weihnachtszeit einmal ſeines Wegs
in die verſchwiegenen tiefverſchneiten Thäler des Gebirgs
kommt wird ſich auch wenn er das nüchternſte Weltkind iſt
dem Zauber nicht entziehen können der ſich aus der wunder
gläubigen Naivetät und dem derben Realismus zuſammen
webt mit denen der Bergbewohner ſeine Weihnachten feiert

Weihnachten in den Bergen bietet über auch noch deshalb
ſeine beſonderen Reize

ger anderen Gewandung entgegentritt wenn die Majeſtät
ſWinders Einzug gehalten hat und die Mutter Erde in

Weihnachtsſtimmung ſchon lange vor dem Tage des Feſtes

Schichten der Bevölkerung laut geworden ſind iſt man mit
einer Rückſichtsloſigkeit die ſich brutal hinwegſetzte über
alles was recht und billig iſt daran gegangen die wirth
ſchaftliche Entwickelung des Reiches und der dieſes
erhaltenden Kräfte denen dienſtbar zu machen deren
höchſte Lebensweisheit es von jeher geweſen iſt
alle Hoffnungen auf den Staat zu ſetzen ſtatt
im freien Spiel der Kräfte ſich mit den produktiven Ständen
zu meſſen Die ſchwere Noth der Zeit mit der weite Kreiſe
des Volkes ringen ſie hat keine Beachtung gefunden die
Unzufriedenheit und Erbitterung deren Nährmutter dieſe
Noth iſt ſie wurden nicht erkannt und ſo jene ewig zu be
klagenden Beſchlüſſe gefaßt die ihr ſtetig und auf lange
hinaus neue Nahrung zuführen und dem Frieden die Stätte
weigern den die Weihnachtsglocken uns verkünden

Aber nicht Eigennutz und Sucht nach Macht und Einfluß
allein find es die es nicht geſtatten daß die erlöſende Votſchaft
die einſt den Hirten auf dem Fekde bei Bethlehem verkündet
wurde in unſeren Tagen Raum gewinne Unausgeſetzt
ſind die Mächte an der Arbeit die das Licht der Erkenntniß
das in der heiligen Nacht über Juda aufging zu verdunkeln
ſtreben und den Geiſt in ſtarre Formeln und Dogmen zu
ſchlagen ſuchen ohne den das Evangelium das der
Razarener der erſtaunt aufhorchenden Menſchheit einſt ver
kündete nie ſeinem wahren tiefen Jnhalte nach verſtändlich
geworden wäre jenes Evangelium der Nächſtenliebe das
zu predigen man heute tauſend Zungen haben möchte
ſo wenig wird es gehört und beachtet Wie
kann Wohlgefallen herrſchen wo das freie Mannes
wort aus tiefinnerſter Ueberzeugung geſprochen nach dem
Buchſtaben gewerthet wird nicht nach dem Geiſt der es ge
bar wo ehrliches Streben an der Beſſerung unſerer ſtaat
lichen Verhältniſſe mitzuarbeiten oft genug ſich der Gefahr
ausgeſetzt ſieht als gegen den Staat gegen das Vaterland
gerichtet verurtheilt zu werden Wie kann Wohlgefallen ſein
wo weite Volkskreiſe ſich verzehren müſſen in fruchtloſem
Harm darüber daß es ſo gar nicht gelingen will den Hader
der Parteien zu bannen den Widerſtreit der Intereſſen aus
zuſcheiden aus dem politiſchen Leben wie Friede wo die ſo
um mit Ludwig Uhland zu reden fürs Vaterland am
reinſten glühn als des Landes Verräther des Auslandes
Agenten verſchrien werden

Und ſo ließe ſich Frage an Frage reihen und immer
müßte die Antwort eine Aeßerung des Zweifels ſein des
Zweifels der ſo gar nicht hineinpaſſen will in die weihnacht
liche Stimmung die heute über die Erde ſich breitet
Aber wie die Glocken die die Heilsbotſchaft laut mahnend
von Thurm zu Thurm in die Städte und Dörfer in die
Lande hinein rufen jedes Jahr aufs neue wieder verkünden
daß Friede und Wohlgefallen hienieden wieder Einkehr halten
ſollen ſo ſollen auch wir die Hoffnung nicht ſinken laſſen
daß es doch noch beſſer werde mit uns und bei uns daß auch
die Zeit heraufdämmern wird die uns auch ein politiſches

ſeinen koſtbaren weißen Schneepeſz einhüllt aus dem im
Sonnenſtrahl und Mondeslicht Milliarden von Eiskryſtallen
herrlicher funkeln als die märchenhaften Edelſteine auf den
Kronen der Könige und Kaiſer

Kein Feſt des Jahres iſt für die Eigenthümlichkeiten der Der Autor will im Nachſtehenden keinen Ausſchnitt aus
den zahlloſen Bräuchen und Gewohnheiten des Bergvolkes
geben die man beſſer und vollſtändiger in den vielen ver
dienſtvollen Büchern nachleſen kann die von den Folkloriſten
über dieſes Thema geſchrieben ſind Aber als einer der ein

Die Jugend zwar die durchaus nicht halbes Menſchenalter im Berglande zugebracht hat ladet
er den Leſer ein im Gedanken mit ihm einen Weihnachts
ausflug ins Gebirge zu machen wie er ihn gar oft unter
nommen hat wenn er ſich ſcheute als fremdes Element bei
anderer Menſchen Weihnachtsfeier zu ſtören die jede Familie
am beſten für ſich allein im engſten Kreiſe begeht

Jm deutſchen Alpenlande herrſcht unverfälſchte echte

Seſtalt eihnach s ausflugs ins Gebirge nicht verdrießen läßt kann ſchon jetzt
eität fliehen das in gleißenden Strahlen aus den Wohnungen ein gutes Stück Chriſtnachtspoeſie bewundern wofern er
der vornehmen Stadtviertel durch die durchſichtigen Stores die Ueberwindung beſitzt ſich zu früher Morgenſtunde aus
und Spiegelglasſcheiben auf die Straße hinausfluthet ſo dem ungeheuren Wuſt von Kiſſen und Decken zu erheben

de au
Freundes des Bettes ſind
zwei Stunden bringt uns von der ſteiriſchen Hauptſtadt wo

weil die Natur uns dann in einer ſind ſich ducken und beugen

ſeit Beginn des Advents Wer von Graz Wien Linz
Salzburg oder München ſich die Mühe eines kurzen Winter

hier noch in den Bergwirthshäuſern von altem
Schlage ein hervorſtechendes Kennzeichen unſeres beſten

Eine Bahnfahrt von ein oder

vielleicht gerade ein warmer Südwind den kurz vorher ge
fallenen Schnee in ein glitſchriger patſchiger
Maſſen verwandelt nach der Bahnſtation des Oberlandes
wo uns helles Froſtwetter empfängt und die glattgefahrene
Schlittenbahn unter den Hufen der hurtigen Hengſte er
klingt die uns ſchnell nach dem Ziele unſeres Ausflugs
einem ſtattlichen Kirchdorf im oberen Mürzthale ſüdlich des
Semmerings befördern Der Mond im Oſten iſt ſchon auf

egang n Stolz ragen trotz der Centnerlaſt des auf ihnen
aſtenden Neuſchnees die ſchlanken Tannen im Hermelin

e in die Höhe während die Bäumchen des kleineren
Nachwuchſes für deren Gezweige die Schneemaſſen zu ſchwer

u als wären ſie die Hofchargen
von Sereniſſimus Es iſt feiertäglich ſtill im Walde Aber

Weihnachten mit freudigem Herzen zu feiern geſtattet
Mögen auch noch Jahre Jahrzehnte vielleicht darüber
vergehen einmal muß die Verheißung ſich doch
erfüllen und je mehr wir die wir die Zerfahrenheit und den
Unfrieden in den deutſchen Landen beklagen die herrſchende
Jntereſſenſucht das Streben nach Macht und Einfluß ver
urtheilen und die Energie die Prinzipienloſigkeit der
Regierung bedauern uns in den Tagen weihnachtlicher
Ruhe in der großen politiſchen Pauſe die zwiſchen den
Jahren liegt uns vornehmen unermüdlich dem einen
Ziele der Ausgeſtaltung unſerer inneren Verhältniſſe auf
der Grundlage freiheitlicher fortſchrittlicher Erkenntniß
nachzuſtreben deſto inniger muß dieſe Zuverfſicht ſich unſerer
bemächtigen deſto nachhaltiger aber auch wird in uns fort
klingen was die Weihnachtsglocken heute verkünden
nämlich daß Frieden auf Erden und bei den Menſchen Wohl
gefallen ſein ſoll und ſein wird wenn die Menſchheit ſelbſt
erſt der Verwirklichung des Weihnachts Evangeliums ent

gegengediehen iſt Sch
Deutſches Reich

Hof und Verfonalnachrichten
Der Kaiſer hat anläßlich des Weihnachtsfeſt es eine

Reihe Auszeichnungen und Gnadenbeweiſe an Beamte des
auswärtigen Dienſtes verliehen So hat der Geſandte beim
päpftlichen Stuhl Frhr v Rothenhan den Rothen Adler
Orden 1 Klaſſe mit Eichenlaub der Botſchafter Graf Wolff
Metternich den Kronen Orden 1 Klaſſe und Gouverneur
Graf Goetzen den Kronen Orden 3 Klaſſe erhalten

Die Kronbrinzeſſin von Sachſen
Aus Genf berichtet ein Telegramm Die Kronprinzeſſin Luiſe

ließ einen der erſten Genfer Anwälte zu ſich rufen um Rath
zu erfragen Der Eindruck des Anwalts war daß die Prin
zeſſin um keinen Preis der Welt zu ihrem Gemahl
zurückkehren wird Sie gedenkt vorläufig in Genf zu bleiben
um die Ereigniſſe abzuwarten

Dem Berl Tagebl gehen aus Paris über Andre Giron
der mit der Kronprinzeſſin in Genf ſein ſoll folgende Angaben
Izu Giron iſt 23 Jahre alt und entſtommt einer angeſehenenFeamntlſe Brüſſels die mit hohen Richterkreiſen verwandt iſt

Sein Oheim Aimé Giron iſt Rath des Kaſſationshofes in
Brüſſel Andre Giron lenkte vor einigen Monaten als Held
eines merkwürdigen Prozeſſes die Aufmerkſamkeit auf ſich
Seine Eltern beantragten und erlangten nämlich ſeine Ent
mündigung weil er ein ihm zugewandtes ſehr hohes Legat
aus Gewiſſensbedenken zarteſter Natur ausgeſchlagen
habe Er war in Dresden Hofmeiſter und Sprachlehrer der
W des Kronprinzen und wird als junger feuriger Jdealiſt
e ertg Aus Wien kommt folgende wohl kaum zu erwartende Nach

richt Einige Privatkorreſpondenzen und die Neue Fr Pr
melden daß Kaiſer Franz Joſef den Verzicht des Erz
herzogs Leopold Ferdinand auf ſeine Rechte als Mitglied
des Kaiſerhauſes gen ehmigt jedoch die Bedingung beigefügt
habe daß der Erzherzog die öſterreich ungariſchen Reichsgrenzen
nicht mehr überſchreitet

Ueber den Zuſtand des Königs von Sachſen wird aus Dresden
von geſtern berichtet Der König ſchläft nachts gut fühlt ſich

herüberzudringen ſcheint belehrt uns daß der Nordwind
ſeine Herrſchaft wieder angetreten hat und den Fortbeſtand
aller dieſer zauberhaften Winterherrlichkeit ſichern wird
Und in das ferne Summen und Sauſen miſcht fich nun
mit einem male der klare Glockenton der Einſiedelei mit
dem der dort waltende fromme Bruder die Gläubigen zum
abendlichen AveMaria ruft

Jm Wirthshaus wo meiſt luſtige Geſellſchaft der durch
aus nicht den weltlichen Freuden R Eingeborenen
vielleicht auch von Turnern und Studenten der Landes
hauptſtadt iſt heißt es vom Bier und Weinkrug zeitig
Abſchied nehmen wenn wir nicht die Rorate verſäumen
wollen denn lange bevor am öſtlichen Horizont das bleiche
Frühroth heraufdämmert beginnt aufs neue das Glöcklein
des Eremiten zu rufen Und nun wird es lebendig im
Walde Von den an den Berglehnen verſtreuten Gehöften

die Dörfer bilden hier keine kompakte geſchloſſene An
ſiedelung werden vereinzelte Lichtlein ſichtbar die ſich
zu Thale ſenken Es ſind die frommen Dörfler die in der
inzwiſchen bitter kalt gewordenen Dezembernacht zu Thale
pilgern um im Dorfkfirchlein die Frühmeſſe zu hören und
beim Scheine ihrer Wachskerzen und Laternchen die alten
Weihnachts und Marienlieder zu fingen die in dem däm
mernden Raume von ungeſchulten Stimmen vorgetragen
doch ſtärker ans Herz rühren als die ſorgfältig vorbereiteten
Muſikaufführungen in den Domen der großen Städte

Du der Welten größte Zier
Gott der Herre iſt mit dir
Erd und Himmel preiſt dich froh
Schöne Roſ von Jericho
Ave Maria

Ha der Marienſang ausgeklungen ſo folgt ein Chriſtus
lied Dann zerſtreut ſich die Gemeinde und eilt zu ihrem
Tagewerke wieder die Bergwände hinauf die im erſten
Schimmer der Morgendämmerung ſich zu erhellen beginnen

Alles dies wiederholt ſich im verſtärkten Maße in der
Chriſtnacht z vielen Gegenden der Alpenländer iſt die
Sitte des Weihnachtsbaumes noch nicht recht heimiſch ge
worden Jn um ſo höherem Anſehen ſteht dagegen die
Chriſtmette die um Mitternacht vom J zum 25 geleſen
wird und der ſich abgeſehen von den zarteſten Kindern und

ein fernes leiſes Rauſchen das über die ſteile Bergwand alten und kranken Leuten kaum jemand Pentzieht ſollte er
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aber noch ziemlich ſchwach Der Appetit läßt zu wünſchen
übrig

Politiſches
Mit ihrem eigenen Latein ſind die enragirten Schutz

zöllner anſcheinend zu Ende man verſchmäht es daher nicht
ſelbſt aus dem Auslande Eideshelfer heranzuziehen
Einem Wort von Treitſchke über Obſtruktion folgte in Nr 289
der Tägl Rundſchau ein Wort von Henrik Jbſen aus einer
Rede an die Drontheimer Arbeiter Die Stelle die die Tägl
Rundſchau citirt iſt anſcheinend aus dem Zuſammenhange
geriſſen und ſo tendenziös gegen die Obſtruktion überhaupt zu

geſtutzt Die Tägl Rundſchan hätte aber nicht vergeſſen
ſollen auch das zum Abdruck zu bringen was Jbſen an der
Regierungs und Mehrheitspartei beklagt Er ſagt Jch habe
die Beobachtung gemacht daß die nnentbehrlichen indivi
duellen Rechte noch nicht in der Weiſe geſchützt ſind wie
ich unter der neuen Stagatsform glaubte hoffen und erwarten zu
dürfen Jn der Regierungspartei räumt eine Mehrheit den
einzelnen weder Glaubensfreiheit noch Redefreiheit
über eine willkürlich feſtgeſetzte Grenze hinaus ein Hier iſt alſo
noch viel zu thun bis man uns ſagen kann wir ſeien zur wirk
lichen Freiheit gelangt Ein getreues Spiegelbild unſerer
konſervativ klerikal nationalliberalen Mehrheit

Auf die Bauernfreundlichkeit der Konſervativen und
des Bundes der Landwirthe wirft ein charakteriſtiſches Licht ein
Beſchluß des Kösliner Kreistages über den die Kösl
Ztg folgendes berichtet

Die Chauſſee von hier über einige Bauerndörfer Dörſen
thin Lüptow Wisbuhr nach Manow wurde in der geſtrigen
Kreistagsſitzung von den Großgrundbeſitzern abge
lehnt denn ohne deren Stimmen war die Zweidrittel
Majorität nicht zu erzielen Dies war gleichſam die Revanche
dafür daß die ſtädtiſchen und die Abgeordneten der bäuer
lichen Beſitzer für die geplanten Kleinbahnen welche faſt
ausſchließlich nur die großen Güter berühren ſollten nicht
zu haben waren weshalb der Landrath dieſe Vorlage zurück
zog Beiſpielsweiſe ſollte das in nächſter Nähe der geplanten
einen Strecke belegene größte Bauerndorf des Kreiſes
Schweſſin keinen Anſchluß an die 50 Kilometer lange
Bahn haben

Und das nennen die Herren Agrarier dann Jntereſſengemein
ſchaft zwiſchen Groß und Kleingrundbeſitz

Volkswirthfchaftliches
Jn den Kreiſen der Berg und Hütteninduſtrie der Lahn

Dill und benachbarten Reviere wird der Plan einer Lahn
Kanaliſation eifrig erörtert Gegenwärtig arbeitet man
an der Beſchaffung der Unterlagen für eine Beurtheilung der
wirthſchaftlichen Bedeutung und der Rentabilität der Lahn
Kanaliſirung Die Lahn ſoll ſoweit kanaliſirt werden daß die
Rheinſchiffe bis in vie genannten Reviere hinkommen können

Parlamentariſches
Der Staatsanzeiger veröffentficht die Verordnung wonach

die beiden Häuſer des Landtages der Monarchie am
13 Januar 1903 einberufen werden

Die Nat Ztg theilt mit ſie habe zu ihrem Bedauern
ſicheren Anhalt die in letzter Zeit in der Preſſe aufgetauchten
Gerüchte daß die Zuſtimmung der Regierungen zur Ein
führung der Diäten nunmehr wahrſcheinlicher geworden
ſei oder gar unmittelbar bevorſtehe für unrichtig zu
halten tie wir hören ſagt das Blatt iſt in der Haltung
der Regierung keine Aenderung eingetreten
ſteht auf dem alten Fleck Das wäre allerdings in hohem
Grade bedauerlich

Die Einberufung des Landtags des Großherzogthums
Sachſen Weimar iſt nunmehr amtlich auf den 26 Januar
erfolgt

Parteinachrichten
Der polniſch ſozialiſtiſche Parteitag findet während

der Weihnachtsfeiertage in Berlin ſtatt Er hat diesmal ein
allgemeines Jntereſſe da er ſich hauptſächlich mit der Frage der
Verſtändigung zwiſchen den deutſchen und den polniſchen
Sozialiſten beſchäftigen wird die allerdings in den Grund
zügen bereits erreicht iſt Jm Zuſammenhang damit ſteht die

n der Reichstagskandidaten für die bevorſtehenden
Wahlen

Verwaltung und Fiechtspflege
Jn Bezug auf die Bekanntmachung vom 27 November d J

über die Erſetzung der ſtaatlichen Bauführerprüfung
deswegen auch eine ſtundenlange Wanderung durch den

Die Angelegenbeit

durch die Diplomprüfung iſt zu bemerken Die mit der Neu iZu den 82,710 auf Koſten der Träger der Jnvalidenverſicherung
regelung des Prüfungsweſens verknüpften weſentlichen Vor
theile ſowohl für alle diejenigen die ſich künftig dem Studium
des Baufaches widmen wollen als auch für die Stadtbau
verwaltung ſind bisher nicht genügend betont worden Um
dieſe Vortheile zu würdigen muß beachtet werden daß die
Ueberfüllung der verſchiedenen Zweige der Staatsbauverwaltung
und die hierauf beruhenden ungünſtigen Anſtellungsverhältniſſe
der Vaubeamten bereits außergewöhnliche Maßregeln noth
wendig gemacht hatten Es konnten nicht mehr alle Bau
befliſſenen die die Banuführerprüfung beſtanden hatten zu
Regierungsbauführern ernannt und ſomit zur weiteren Aus
bildung im Staatsdienſt mit der Anwartſchaft auf ſpätere An
ſtellung in demſelben zugelaſſen werden Vielmehr mußte eine
erhebliche Beſchränkung eintreten obwohl die hiermit ver
bundenen Härten im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten nicht
verkannt wurden Jn Zukunft braucht die Staatsbauverwaltung
nicht mehr mit dieſen Verhältniſſen zu rechnen Diejenigen
welche die Diplomingenieurprüfung nach den Ordnungen
von 1902 beſtehen ſind gleichmäßig für den Staats
dienſt den Kommunaldienſt und die Privatpraxis
vorgebildet und vollſtändig frei in der Wahl ihrer Thätigkeit in
der Praxis ohne daß ihnen aus einer etwaigen Nichtaufnahme
in die Staatsbauverwaltung eine perſönliche Minderbewerthung
erwachſen kann weil ſie ihr Wiſſen und Können durch die Er
langung des Grades eines Diplomingenieurs nachgewieſen haben
Die Anforderungen die in der Diplomprüfung nach den Ord
nungen von 1902 geſtellt werden ſind hohe und berückſichtigen
neben allen wiſſenſchaftlichen und praktiſchen Zweigen des
einzelnen Fachgebietes auch im vollen Umfange die beſonderen
Verhältniſſe des Staatsbaudienſtes

Die Erwägungen welche zwiſchen den betheiligten preu
ßiſchen Reſſorts darüber gepflogen werden ob es ſich em
pfehlen würde den Geſetzentwurf betr die Vorbildung für
den Juſtizdienſt dem Landtage in der nächſten Tagung
wieder vorzulegen haben zu einem negativen Ergebniß
geſührt Es iſt endgiltig von einer weiteren Verfolgung des
Planes in der bevorſtehenden Landtagsſeſſion Abſtand genommen
worden Trotzdem ſoll aber dem Landtage in der nächſten
Tagung wiederum eine Vorlage betr die Vorbereitung
für den höheren Verwaltungsdienſt zugeſtellt werden
Wenngleich naturgemäß die Abſtandnahme von jenem geſetz
geberiſchen Plane auch auf die Vorbereitung für dem Ver
waltungsdienſt von Einfluß iſt und namentlich die Beibehaltung
des vierjährigen praktiſchen Vorbereitungsdienſtes bedingt ſo
bedarf die gegenwärtige Regelung der Materie doch inſofern
einer weſentlichen Aenderung als es darauf ankommt die
durchaus unzweckmäßige Vertheilung der vierjährigen Vor
bereitungszeit anf den Juſtiz und den Verwaltungsdienſt zu
ändern Die zwei Jahre welche bei der gegenwärtigen Ordnung
der Sache für die Vorbereitung im Verwaltungsdienſt beſtimmt
ſind reichen auch entfernt nicht aus um die Anwäter des
höheren Verwaltungsdienſtes in die Praxis der Staats
verwaltung und zwar ſowohl der Bezirksinſtanz als der Kreis
inſtanz ſachgemäß einzuführen Es wird daher durch Verkürzung
der Vorbereitungszeit im praktiſchen Juſtizdienſte ein breiter
Raum für die praktiſche Vorbereitung im Verwaltungsdienſte
zu gewinnen und ſo die Möglichkeit zu gewähren ſein daß die
Regierungsreferendare mindeſtens ein volles
Jahr auf dem Landrathsamte beſchäftigt werden
Nach den Verhandlungen in der vorigen Landtagsſeſſion darf
mit Sicherheit erwartet werden daß ſich über ſolche Aende
rungen des beſtehenden Zuſtandes ohne große Schwierigkeiten
eine Verſtändigung zwiſchen Regierung und Landtag wird herbei
führen laſſen

Zur Verwendung der Jnvaliden Marken ſei folgendes
mitgetheilt Wenn einjährige Dauer des Dienſtverhältniſſes
und Bezahlung eines Wochenlohnes bedungen iſt ſo hat die
Verwendung der Verſicherungsmarken gemäß S 141 Abſ 1 des
Jnvaliden Verſicherungsgeſetzes wie die Lohnzahlung wöchent
lich zu geſchehen und der Arbeitgeber darf die Einklebung der
Marken nicht gemäß 8 141 Abſ 2 bis zum Schluſſe des Kalender
jahres ausſetzen Denn nicht an die Arbeitsvertragsdauer ſondern
an die Lohnzahlung knüpft das Geſetz nach einer Ent
ſcheidung des Reichsgerichts die Pflicht zur Markenverwen
dung und nur dann geſtattet das Geſetz die Marken am Schluß
des Kalenderjahres einzukleben wenn infolge beſonderer Be
ſtimmungen der Verſicherungsanſtalt andere als die aus der
Lohnzahlung ſich ergebende Termine dafür zugelaſſen ſind oder
die Lohnzahlungstermine ſich auf längere Friſten erſtrecken

Soziales
Ueber die Krankenfürſorge durch die Jnvaliden

v erſicherung ſeien folgende intereſſante Zahlen mitgetheilt

m Jahre 1901 Behandelten gehören 10,812 1900 8442 1899
6032 1898 3806 1897 2598 wegen Lungentuberkuloſe
und 9176 1900 8755 1899 6870 1898 5025 1897 4082 wegen
anderer Krankheiten ſtändig d h nach planmäßigem Heilver
fahren in Kranken und Geneſungshäuſern Heilſtätten Bädern
oder auch in der eigenen Wohnung behandelte Männer ſowie
3844 1900 2652 1899 1666 1898 1114 1897 736 tuberkulöſe
und 6009 1900 5276 1899 3802 1898 2489 1897 1806
wegen anderweiter Krankheiten ſtändig behandelte Frauen
Hieraus ergiebt ſich daß die Uebernahme der ſtändigen Heil
behandlung von Verſicherten durch die Verſicherungsanſtalten c
im Jahr 1901 infolge der die Heilbehandlungsbeſtre
bungen der Verſicherungsanſtalten weſentlich för
dernden Beſtimmungen des Jnvaliden Verſicherungs Geſetzes
eine bisher nicht erreich te weitere Steigerung erfahren hat

Die Wichtigkeit heller Wohnungen für die Geſund
heit ihrer Jnſaſſen wird von allen Hygienikern anerkannt Ver
gegenwärtigt man ſich daß nach dem Geſchäftsbericht der
Ortskrankenkaſſe für den Gewerbebetrieb der Kaufleute
Handelsleute und Apotheker zu Berlin für 1901 20,55 Proz
der lungenkranken Männer und 20,63 Proz der lungen
kranken Frauen in dunklen Räumen wohnen ſo ergiebt ſich die
Nothwendigkeit hier auf Abhilfe zu dringen Daß darunter
3,60 Proz der in Schlafſtelle oder möblirt wohnenden männ
lichen und 3,83 Proz der in Schlafſtelle oder möblirt wohnenden
weiblichen Perſonen ſich befind en illuſtrirt ſo recht die Gemein
gefährlichkeit des Schlafſt ellenunweſens Wenn in ſolch
kleinen dunklen Löchern Menſchen für verhältnißmäßig enorme
Miethspreiſe nächtigen müſſen iſt es ſchon ſchlimm genug ſoll
aber eine ſolche Stätte auch gar noch als Aufenthaltsort für
Kranke dienen welche nichts mehr wie Licht und Luft be
nöthigen ſo müßte es Sache der Aerzte ſein jeden derartigen
Fall zur Anzeige der Sanitätspolizei zu bringen damit dieſe
ſchleunigſt für zweckentſprech ende Unterkunſt des Patienten
Sorge trägt Das wäre ebenſo wichtig für den Kranken wie
für die Krankenkaſſen die ein großes Jntereſſe daran
haben daß die von ihnen zu leiſtenden Unterſtützungen ihren
Zweck zur möglichſt raſchen und gründlichen Wiederherſtellung
ihrer Mitglieder beizutragen erreichen Wo aber jede Vor
bedingung hierzu fehlt liegt den Kaſſen die Pflicht ob durch
ſtete Einwirkung auf die Aerzte und die Behörden eine Aende
rung derartiger unwürdiger Zuſtände herbeizuführen

Die Stadtverordneten von Krefeld beſchäftigten ſich
wieder mit den dortigen ſozial abgeſtuften Schulgeldſätzen
deren Beſeitigung der Miniſter verlangt Der Miniſter hatden bisherigen tag atlichen Zuſchuß geſperrt bis die
Stadt ſeiner Forderung willfährt Es wurde die Entfendung
einer Abordnung nach Berlin beſchloſſen Jn Gladbach
hat man dem miniſteriellen Verlangen entſprocken und einheit
liche Sätze eingeführt Somit beſteht das Syſtem der abge
ſtuſten Sätze vorläufig nur noch in Krefeld

Heer und Flotte

S M S Charlotte iſt am 22 Dezember in Caſtries
auf Santa Lucia eingetroffen S M S Tiger iſt am
22 Dezember in Bangkog eingetroffen S gé Jltis
iſt am 20 Dezember in Macao eingetroffen und am 22 Dez
von dort nach Hongkong in See gegangen S M S Hela
iſt am 22 Dezember in Wilhelmshaven eingetroffen

Der Transport der abgelöſten Beſatzungen der Schiffe der
oſtaſiatiſchen Station Transportführer Korvetten Kapitän
Sthamer iſt am 20 Dez per Dampfer Kiautſchou in
Colombo Ceylon eingetroffen und hat am 21 Dez die Reiſe
nach Aden fortgeſetzt

Der Ablöſungstransport für S M S Möwe Trans
portführer Oberleutnant zur See Merleker iſt am 20 Dez per
Dampfer Friedrich der Große in Antwerpen eingetroffen
und hat am 21 Dez die Reiſe nach Southampton fortgeſetzt

S M S Vineta iſt am 20 Dez in Port of Spain
Trinidad eingetroffen und an demſelben Tage von dort nach

Puerto Cabello in See gegangen S M S Charlotte
iſt am 21 Dez von Port of Spain nach Caſtries auf Santa
Lucig in See gegangen S M S Stoſch iſt am 20 Dez
von Curagao nach La Guayra in See gegangen S M S
Falke iſt am 21 Dez in Curgçao eingetroffen

S M Tpdbt S 90 iſt am 22 Dez in Tſingtau ein
getroffen M S Se eadler iſt am 22 Dez in Chin
kiang eingetroffen

S M SS Wittels bach Kaiſer Wilhelm d Gr
und Prinz Heinrich ſind am 20 Dez abends in Kiel ein

rrehhhéeerrrknaRieder der als Mathematikprofeſſor am geiſtlichen Admonter

Schnee machen müſſen Man bleibt am Weihnachtsabend Gymnaſium in Graz wirkte noch bis tief in die erſte Hälfte
zuſammen bei den Faſtenſpeiſen zu denen die Köchin heute des 19 Jahrhunderts in der Urſulinerinnenkirche zu Graz
die doppelte und dreifache Menge Schmalz gethan hat
Dann bricht man lange vor Mitternacht bei Fackel und
Laternenſcheine zur Pfarrkirche auf Der großartigſte An
blick von dieſem Gang zur Chriſtmette bot ſich mir als ich
einſt vor Jahren in dieſer Nacht oberhalb von Eiſenerz aufden Keſſel herabſchaute in dem ſich die altberühmte keine

Bergſtadt ausbreitet Von allen Seiten von den Höfen
am Abhange des ſteil aufragenden Pfaffenſteins und des
Kaiſerſchildes von Trofeng und der Frauenmauer vom
Prebichl rückte ein Heer von Lichtern heran bald im Walde
verſchwindend bald auf einer Blöße wieder auftauchend
aber immer näher kommend und der alten gothiſchen im
Jahre 1279 erbauten Pfarrkirche des heiligen Oswalds zu
ſtrebend Jm Städtchen war es längſt lebendig geworden
Zu hunderten eilten die Bergleute und ihre Frauen und
Kinder demſelben Ziele zu Dann erſchallten feierlich diezwölf Glockenſchläge durch die Mitternacht und als ſie ver

durch die feſtliche Stille die Klänge derklungen drangen d
Stimmen des Chores herüber die verOrgel und die

kündigten
Geboren ward der Sohn

Geradezu phantaſtiſch geſtaltet ſich aber das Pilgern zur
Chriſtmette in Berchtesgaden Auch hier liegen viele Einzel
höfe über die Berglehnen zerſtreut und die Bewohner
derſelben kürzen ſich den Weg zur Kirche dadurch ab daß
ſie kleine Handſchlitten beſteigen und mit rothglühenden
Kienſpänen den Pfad beleuchtend pfeilſchnell über die
Berghänge hinabfahren

Zum Chriſtfeſt in den Bergen gehören unzertrennbar auch
die Weihnachtsſpiele die theils in den Kirchen theils aber
in den Räumen der Privathäuſer abgehalten werden
Wegen ihres manchmal geradezu groteskkomiſchen Jnhalts
hat man ſie aus den erſteren nach Möglichkeit zu verbannen
geſucht um ſo mehr als bei den Mitſpielenden die religiöſe
Bedeutung der Spiele hinter der Freude am Komödienſpiel
wohl ſehr zurückgetreten iſt Wie ſehr der Volkshumor
hierbei zur Geltung
nachtsſpieles das nach mir gewordenen Mittheilungen des
verſtorbenen Paters der Admonter Benediktiner Namens

kommt beweiſt der Jnhalt eines Weih Gewährsmännern in den Alpen berichtet wurden

geſungen wurde Zwei Hirten auf dem Felde bei Bethlehem
gerathen in Verwunderung daß über einem Stall in dem
Maria eben den Gottesſohn geboren hat die Engel Muſik
machen Sie beſchließen nachzuſchauen Der erſte der durchs
Fenſter geguckt hat hebt an zu fingen

Potz Tauſend was iſt das
Schau nur durchs Augenglas
A Jungfrau und a alter Moan
Die ſchaugn uns gar ſo freundlich an
Es liegt a Bua im Kripperl dort
Die Engerln fingen immerfort
Vom Kopf ſtrahlt ihm a lichter Schein
Dös kann halt nur das Chriſtkind ſein

Sie bedauern die heilige Familie die beim Vieh kampiren
muß Der erſte will das Kind mit in ſein Haus nehmen
der andere aber verſpottet ihn mit dem Bemerken daß
Sterz ein in Steiermark aus Kukuruzmehl gekochter Brei

kaum die rechte Nahrung für den neugeborenen Gottesſohn
ſei Ein Millikoch Milchgekochtes und a Putta und a
Honigfladen Butter und Honigkuchen und ein gutes

ederbett ſei das mindeſte was beſchafft werden müſſeDarüber einigen ſie ſich denn ſchließlich und ſtimmen den

Zwiegeſang an

So lafn mer alle Zwa
Und bitten halt recht ſcha
Daß s uns fürs Kind a Dertl geben
Wo s ohne Froſt und ſtank kann leben
Glaub was wir heute gut s han than
Dös bleibt nit ohne großen Lohn
Das kleine Kind der Sohn von Gott
Hilft ſpäter uns aus aller Noth
Und wenn er zu ſein m Vota Vater kimmt
Er uns wohl beide mit ſich nimmt

Von dem endloſen Aberglauben der ſich als heidniſches
Ueberbleibſel um das chriſtliche Weihnachtsfeſt randet ſeien
hier nur zwei Thatſachen erwähnt die mir von

er

Mythus vom Freiſchützen hat in den oberſteiriſchen Alpen
die allgemein geglaubte Umbildung erfahren daß das

Gewehr des Wilderers das Wild unwiderſtehlich heranzu
locken vermag und unfehlbar trifft wenn der Raubſchütz
mit demſelben in der Kirche eine ungeheure Frevelthat ver
übt Zwei Wilderer im oberen Ennsthal ſüdlich des Dach
ſteins glaubten dieſe Bedingung auf folgende Weiſe zu er
füllen Sie ſtellten ſich in einem unbeſuchten Winkel eines
Chores mit geladenen Flinten auf um in dem Augenblicke
wo der Geiſtliche die Monſtranz hoch hebt auf dieſe zu
ſchießen Dem Aberglauben zufolge gehen ſolche Schüſſe
nicht los Als nun der Prieſter vor der in Andacht ver
ſunkenen Gemeinde das Allerheiligſte erhob knallten die
ſcharfen Kugelſchüſſe durch das ſtille Gotteshaus In tauſend
Splittern flog die Monſtranz zu Boden der Prieſter lag
ohnmächtig jedoch unverletzt auf den Stufen des Altars
Den Uebelthätern aber gelang es in der unbeſchreiblichen
Verwirrung unbemerkt zu entfliehen

Kaum weniger dämoniſch iſt ein von abergläubiſchen
Lottoſpielern hier und da einmal unternommener Verſuch
die fünf glücksbringenden Zahlen der nächſten Ziehung zu
erfahren Der Spieler der aus dem Beinhauſe einen
Todtenſchädel geſtohlen muß auf dieſen die Zahlen von

90 ſchreiben und dann in der Chriſtnacht während der
Geiſterſtunde den Schädel in einem Grabhügel verbergen
Holt er ihn dann am Morgen des erſten Feiertages wieder
ab ſo ſind alle Ziffern bis auf die fünf gewinnbringenden
ausgelöſcht

Wie anders muthet im Vergleich hiermit der rührende
Aberglaube jener Frau an die der Verfaſſer an einem
Chriſtabend auf einem Friedhof im ſchleſiſchen Theile des
Rieſengebirges beobachtete als ſie Kinderſpielzeug und
Süßigkeiten auf den kleinen Grabhügel legte der ihr einziges
Söhnchen barg und einen kleinen geſchmückten Tannen
baum darauf pflanzte Aehnliches mag ja auch anderswo
vorkommen und iſt in manchen Gegenden des Slaventhums

abgeſehen natürlich vom germaniſchen Chriſtbaum und
an anderen Tagen des Jahres allgemeiner Volksbrauch
Auf dieſem weltfernen Gottesacker und an dieſem Abend des
Jahres aber war der Anblick der dem todten Kinde ſein
Chriſtkindel bringenden Mutter beſonders geeignet das Herz
des unbemerkt vorübergehenden Wanderers mit tieſſter
Wehmuth zu erfüllen
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etroffen S M S Hela iſt am 21 Dez von Kiel nachWilhe mshaven in See gegangen

Mittheilung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der
Truppentransportſchiffe Dampfer Bayern Transporiführer
Hauptmann v Normann vom 1 Oſtaſiat Jnf Regt mit ſechs
Hſſizieren 154 Mann ab Shanghai am 20 Dez

C

Ausland
Zum venezolgniſchen Konflikt

Die nene Erhebung gegen Caftro
Einer Depeſche aus Caracas zufolge geht der Waffen

ſtill ſtand zwiſchen der Regierung und den Aufſtändiſchen am
1 Weihnachtstag zu Ende Die Regierung erhielt die
Mittheilung daß 2 Armeen in der Stärke von 6200 Mann auf
Caracas heran marſchiren Caſtro ſehe den Ernſt der
Lage ein und gehe am 1 Weihnachtstag nach La Victoria ab
um die Vorhut der Aufſtändiſchen aufzuhalten

General Matos der Führer der Aufſtändiſchen bat den
deutſchen Commodoren Scheder um eine Unterredung wurde
aber von dieſem an den engliſchen Commodoren Montgomerie
als den dienſtälteren Offizier verwieſen indeſſen lehnte auch
dieſer ab Matos zu empfangen

Wie Reuter s Buregu aus Caracas unter dem 23 d M
meldet war dem amerikaniſchen Dampfer Caracas die
Einfahrt in den Hafen von La Guayra geſtattet worden
10 Stunden nachdem das Schiff einen Theil ſeiner Ladung
gelöſcht hatte wurde es genöthigt nach Caracas zu gehen wo
ihm geſtattet wurde den Reſt ſeiner Ladung zu löſchen Die
Eigenthümer haben bei der Geſandtſchaft der Vereinigten
Staaten Proteſt eingelegt Dem Dampfer wurde angeſagt daß
ihm die Einfahrt in den Hafen von Puerto Cabello nicht ge
ſtattet werden würde Die Schiffsagenten ſind verſtändigt daß
nach dem 30 Dez keinem Dampfer mehr die Ein
fahrt in die venezolaniſchen Häfen erlaubt würde Die
Schiffe ſollten aber die Blockadeſchiffe anrufen und die Poſt
ſowie die neutralen Paſſagiere im Boote der Blockadeſchiffe
unter Parlamentärflagge ans Land bringen Ein Schooner
der am 23 abends in den Hafen von Caracas einfahren wollte
wurde genommen

Das Geſammtkabinet in Waſhington berieth am
24 über die Venezuela Frage Dabei trat eine Verſchiedenheit
der Anſchauungen darüber zu Tage ob die Uebernahme des
Schiedsamts durch Rooſevelt zu wünſchen ſei oder nicht und
zwar befürchtet man daß eine oder die andere Zufälligkeit die
Vereinigten Staaten mit in Verwicklung ziehen könnte

t

Eine Depeſche aus Panama meldet daß Nicaragua einen
feindlichen Einfall befürchte und Truppen zuſammen
ziehe

Oeſterreich Nugarn
Der Kaiſer hat den Kommandanten der 30 Jnfanterie

TruppenDiviſion Feldmarſchall Leutnant Pino von Friedenthal
zum Sektionschef im Reichskriegsminiſterium und den Kommäan
danten der 64 Jnfanterie Brigade Generalmajor Potiorek zum
Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs ernannt

Türkei
Zu den macedoniſchen Reformbeſtrebungen wird aus Kon

ſtantinopel berichtet Außer den jüngſten Cirkulardepeſchen
und vielen anderen detaillirten Befehlen welche die Pforte in
den letzten Tagen an den Generalinſpektor und die
Valis der europäiſchen Provinzen erlaſſen hat ſoll aus dem
HYildiz Palais eine vertrauliche Depeſche an die Genannten
abgegangen ſein darin ſollen verſchiedene dringende Er
mahnungen Verhaltungsmaßregeln und Befehle enthalten ſein
welche hauptſächlich den Zweck verfolgen die durch die Thätig
keit des macedoniſchen Komitees und andere Umſtände
aufgeregten Gemüther der Bevölkerung zu beruhigen und
derſelben jedweden Vorwand zur Unzufriedenheit und Beſchwerde
zu entziehen ſowie Ausſchreitungen der Civil und Militär
organe und blutige Konflikte ſtrengſtens zu vermeiden

Univerſitäts und H ochſchnulnachrichten

Dr Rudolf Kautzſch der Privatdozent der Leipziger
Univerſität und Direktor des Buchgewerbemuſeums der wie
wir bereits mittheilten zum außerordentlichen Profeſſor ſür
Kunſtgeſchichte an der Univerſität Halle Wittenberg ernannt
worden iſt gehörte ſchon einmal in den Jahren 1896 bis 1899
als Privotdozent dieſer Univerſität an Von Halle ſiedelte
Kautzſch in gleicher Eigenſchaft und zugleich in der eines wiſſen
ſchafilichen Leiters der Sammlungen der deutſchen Buchhändler
vereine nach Leipzig über Jn die Wiſſenſchaft führte ſich
Kautzſch vortheilhaft mit ſeiner Dottorſchrift Einleitende Er
örterungen zu einer Geſchichte der deutſchen Handſchriſten
illuſtrationen im ſpäteren Mittelalter ein Die Arbeit erſchien
ſpäter erweitert in den Studien zur deutſchen Kunſtgeſchichte
Um dieſelbe Zeit veröffentlichte Kautzſch Unterſuchungen über
die Handſchriften von Reichenthals Chronik des Konſtanzer
Konzils Es folgten intereſſante Studien über Diebold Lauber
und ſeine Werlſtätte in Hagenau Anzuſchließen ſind hier die
Notizen über einige elſäſſiſche Bilderhandſchriften aus dem
erſten Viertel des fünfzehnten Jahrhunderts die Kautzſch zu
der Feſlſchrift für Sievers beiſteuerte Von Kautzſch s weiteren
Studien ſeien noch Forſchungen über die Holzſchnitte der Kölner
Bibel von 1478 über die Bamberger Domſkulpturen und zur
Kenntniß Dürer s vermerkt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die deutſche Chemiſche Geſellſchaft hat die Stif

tung einer Hofmanu Medaille beſchloſſen Die Hofmann Stif
tung umfaßt ein Kapital von 43,000 M Die Zinſen ſollen
nunmehr zur Verleihung von Medaillen für hervorragende
Leiſtungen auf dem Gebiete der Experimentalchemie und zur

s experimentell chemiſcher Unterſuchungen verwandt
werden

Von Titus Marcius Plantus dem gömiſchen
Komödiendichter deſſen Aulularia kürzlich in der Saale
Zeitung bei Beſprechung des MolisèreLUbends im Halleſchen
Stadttheater gedacht war wird demnächſt das StückZwillinge in der Ueberſetzung und Bearbeitung von Pro
feſſor Dr Guſtav Schmilinsky in alle a S am
Stettiner Stadttheater ne aufgeführt Warum
ſich die Halleſchen Theater ſo intereſſante Verſuche denen in einer
Univerſitätsſtadt gewiß Jntereſſe entgegengebracht würde ent
ecru laſſen Muß denn alles erſt in Berlin die Kaſſenprobe
eſtanden haben eh s den Direktoren der Provinztheater gut

genug erſcheint Daß nicht alles gut iſt was aus Berlin
r haben die von Berlin abhängigen Theater zur Genüge

ewieſen
Für den Neubau der königlichen Bibliothek inBerlin werden wie die Nat Ztg erfährt im nächſtjährigen

Etat eine Million Mark zur Niederlegung der alten Baulich
keiten auf dem Terrain des ſogenannten Akademieviertels neben
der Univerſität eingeſtellt

Die Wildpretküche der deutſchen Waidmanns
gattin von Frau Thereſe Wagener Verlag von J Neumann
in Neudamm Preis gebunden 2,50 M Das vorllegende ſehr
hübſche Werkchen iſt ganz ausſchließlich der Wildpretküche ge
widmet und bringt in ſeltener Reichhaltigkeit das werthvollſte
Material über dieſen ſo wichtigen Theil der kulinariſchen Ge
nüſſe Schon das erſte Kapitel Allgemeines enthält ungemein
ſchätzbare Winke und Aufſſchlüſſe die eine Beheroung durchaus
verdienen ſoll der Hausfrau viel Aerger über das Mißlingen
ihrer Kunſtleiſtungen erſpart werden Der Werth der ver
ſchiedenen Wildpretarten iſt im zweiten Kapitel beſprochen und
dürfte zu einer beſſeren Orientirung über dieſen Gegenſtand
durchaus nicht überflüſſig ſein Noch wichtiger iſt das im dritten
Kapitel beſchriebene Zurichten des Haar und Federwildes für
die Küche das für einen richtigen Tafelgenuß ebenſo nothwendig
iſt wie das den Genuß erhöhende richtige Zerlegen des Wild
prets zu deſſen beſſerem Verſtändniß in den Text eingefügte
Abbildungen beitragen Was nun die Zubereitung des Wildes
in ſeinen verſchiedenen Verwendungen anlangt ſo bietet das
Buch darin eine ſo große Fülle gediegener Rezepte daß jede
Hausfrau für eine reiche Abwechslung im Küchenzettel zu ſorgen
imſtande iſt Am Schluſſe ſind mehrere leere Blätter beigebunden
die für die Notiz von Wildpretrezepten aus Freundeskreiſen be
ſtimmt ſind Wir können die Wildpretküche unſeren deutſchen
Hausfrauen durchaus empfehlen Es iſt ein brauchbares prak
tiſches und vielſeitiges Kochbuch Die hübſche Ausſtattung
ſtempelt es zu einem geeigneten Feſtgeſchenk für angehende und
junge Hausfrauen in Land und Stadt

Provinzialnachrichten

Weißenfels 24 Dez Die goldene Hochzeit zufeiern wird dem Schuhmachermeiſter Wilhelm Kabiſch und
ſeiner Gattin am 26 d M vergönnt ſein Das Jubelpaar
erfreut ſich ſeltener Rüſtigkeit Herr Kabiſch ſteht im 80 ſeine
Ehehälfte im 76 Lebensjahre

e Zörbig 23 Dez Weihnachtsbeſcherung Am
vorgeſtcigen Nachmittag fand im hieſigen Schützenhauſe eine
ſchöne Feier ſtatt nämlich die Beſcherung von Weihnachts
geſchenken des hieſigen Hellerſtifts Superintendent Hahn
hielt eine ergreifende Anſprache worauf die Vertheilung der
Geſchenke an die Zöglinge des genannten Stiftes geſchah welche
dieſe ſchönen Gaben mit freudigem Dank entgegennahmen

Schönebeck 24 Dez IJn der jüngſten Stadtverord
netenfitzung wurde u a über den Erlaß eines Ortsſtatuts
zur Feſtlegung der Abhängigmachung der Erlaubniß zum Be
triebe von Gaſtwirthſchaften c vom Nachweis eines vorhandenen
Bedürfniſſes berathen Nach faſt einſtündiger Berathung fand
daſſelbe die Genehmigung der Verfammlung Weiter wurde
Bericht erſtattet über die ſ Z angeregte und im Auftrage des
Magiſtrats ausgeführte Kontrolle des Verkehrs am Bahnüber
gange Jm Jahre 1899 am 9 Auguſt von 10 Uhr morgens bis
abends 10 Uhr paſſirten den Uebergang 9876 Perſonen 356
Fuhrwerke 612 Fahrräder und Kinderwagen am 13 Auguſt
13970 Perſonen 134 Fuhrwerke 836 Fahrräder und Kinder
wagen Die Kontrolle wird fortgeſetzt und zwar zu dem Zwecke
eine Abänderung der Uebelſtände am Uebergange zu erreichen
Wie mitgetheilt wurde hatte der Herr Eiſenbahn Präſident eine
Prüfung der Angelegenheit zugeſagt und darauf das Bedürfniß
anerkannt doch müſſe die Stadt zu einer Unterführung den
fraglichen Grund und Boden gratis abtreten Aus dem Be
richte über die Schlachthaus Angelegenheit zwiſchen Schönebeck
Salze und Frohſe geht hervor daß eine Verwirklichung des
Planes in naher Zeit nicht zu erwarten ſei da die Salzer
Fleiſcher dagegen ſind Der Bau ſoll 350,000 M koſten Be
züglich des Standes des Brückenbau Planes wird auf eine
Anfrage vom Magiſtrats Dirigenten die Antwort in geheimer
Sitzung ertheilt

Magdeburg 24 Dez Verband der Lederhändler
Einbrüchsdiebſtahl Am 20 d M hielt der Verband der
Lederhändler der Provinz Sachſen unter Vorſitz des Herrn
Gotthold Simon in Firma S M Simon Söhne hier ſeine
diesjährige Generalverſammlung in den Räumen des Kauf
männiſchen Vereins ab Nach Erledigung der Tagesordnung
wurde auf die fortgeſetzte Preisſteigerung ſämmtlicher Leder
ſorten durch den ſchon ſeit längerer Zeit herrſchenden außer
ordentlich hohen Rohhautmarkt hingewieſen Jnfolgedeſſen
haben die mechaniſchen Schuhfebriken für ihre Erzeugniſſe
Preisaufſchläge feſtgeſetzt und auch die Schuhmachermeiſter ſind
genöthigt für Maßarbeit und Reparaturen entſprechende Preis
erhöhungen eintreten zu laſſen Ein größerer Einbruchs
diebſtahl iſt in vergangener Nacht in einem Hauſe der York
ſtraße ausgeführt worden Gold und Silberwaaren ſollen im
Werthe von mehreren Tauſend Mark geſtohlen ſein

Perſonal Nachrichten Dem Landrath Stegemann in
Halbderſtadt wurde der Charakter als Geheimer Regierungsrath dem Sengts
Präſidenten bei dem Oberlandesgericht Schmidt in Naumburg der Charakter
als Ceheimer Ober Juſtizrath mit dem Range der Räthe zweiter Klaſſe dem
Sanitätsrath Dr Jun g in Suhl der CTharafter als Seheimer Santtätsrath
den Aerzten Dr Caeſar und Dr Heinrich Müller in Halberſtadt Dr
Franz in Genthin Dr Schnitzer in Stendal und Dr Wolfram in
Erfurt der Charakter als Sanitätsrath verliehen Der Landgerichts Direktor
Schmutter in Glogau iſt in gleicher Eigenſchaft an das Landgericht in
Magdeburg verſetzt worden

A Dingelſtädt 23 Dez Mit dem Tode des Stadt
pfarrers Thraen hier von dem bereits
und deſſen Leiche geſtern unter koloſſaler Betheiligung
wurde iſt ein bedeutender aſtronomiſcher Forſcher
dahingegangen deſſen große Verdienſte um die Himmelskunde
eine eingehendere Würdigung verlangen Thraen bevorzugte
das theoretiſche Gebiet der Aſtronomie die Berechnung der
Bahnen von Planeten und Kometen wobei er keine he
ſcheute wenn es galt die äußerſte Genauigkeit zu erreichen
Vor allem zu erwähnen iſt ſeine vorzügliche n des
Laufes des alle 6 bis 7 Jahre wiederkehrenden Wolff ſchen
Kometen Jm Jahre 1898 erſchien dieſes Geſtirn das letzte
mal wieder und zwar e an dem von Thraen vorhergeſagten
Orte Und auch für die im Jahre 1905 bevorſtehende Wieder
kunft des Kometen hat Thraen die Vorausberechnung ſo gut wie
vollendet trotzdem die Zahlenarbeit durch Erblinden des einen
Auges ſehr erſchwert worden iſt Von einem andern im Jahre
1886 beobachteten Kometen hat Thraen ebenfalls die Bahn be
ſtimmt und nachgewieſen daß durch die Anziehungswirkung gewiſſer
Planeten die Bahn des Kometen ſo umgeſtaltet worden iſt daß
er unſer engeres Sonnenſyſtem für immer verlaſſen muß Mit
gleicher Gründlichkeit ſind von Thraen die Bahnen mehrerer in
neuerer Zeit entdeckter Plan eten berechnet worden von deuen
einer den Namen Eichsfeldia zuertheilt bekam ſo daß
durch dieſen Weltkörper die Erinnerung an den unermüdlichen
Gelehrten im beſcheidenen Pfarrhäuschen zu Dingelſtädt für alle
Zeiten erhalten bleibt

8 en 23 Dez Gräberſchändung Vertrauensſelig Jn vorletzter Nacht ſind auf dem Central
friedbofe mehrere Gräber beraubt worden ohne daß es bisher
gelungen wäre der ruchloſen Thäter habhaft e werden Die
Diebe hatten es ausſchließlich auf kupferne Ketten abgeſehen
wie ſie zur Einfriedigung von größeren Grabmonumenten ver
wendet werden eiſerne Ketten hatten ſie als minder werthvoll
verſchmäht Jedenfalls hatten ſie ſich vorher bei Tage genau
über die Diebſtahlsgelegenheiten informirt Angeſichts der häufig
vorkommenden Grabſchändungen wäre es wohl angebracht auf
dem Friedhofe einen regelmäßigen Nachtwachdienſt einzurichten

Das Opfer ihrer Vertrauensſeligkeit iſt eine Dame aus Harz
burg geworden Sie kam n auf dem hieſigen Hauptbahnhofe an und wollte vom Nordbahnhofe ab welterfahren Auf
dem Hauptbahuhofe übergab ſie ihren Koffer der mit Jnhalt
210 M werth war einem ihr völlig unbekannten etwa 20jährigen
Menſchen damit dieſer ihn nach dem Nordbahnhofe bringe
Sie hat bislang weder ihren Koffer noch deſſen Träger wieder
zu ſehen bekommen

W Saalfeld 24 Dez Exploſion Jn dem ſtädtiſ
Steinbruch der Arnsgereuther Flur explodirte aus bisher nicht
aufgeklärter Urſache eine in der Frühſtücksbude aufbewahrte
Menge Dynamit Ein Arbeiter wurde getödtet einer ſchwer
und einer leicht verletzt

Von der Werra 24 Dez Das Hochwaſſer infolge
Eisſtaues hat im Werragebiete zwiſchen Eſchwege
Witzenhauſen arg gehauſt Die Gegend zwiſchen Unterrieden
und Wendershauſen iſt überſchwemmt der Strom hat die
Grundſtücke aufgewühlt und die Ackerkrume weggeſchwemmt
Sehr viel Ausſaat iſt verloren gegangen Ein nach Eſchwege
entſandtes Kommando des Pionierbataillons Nr 11 hat die
umfangreichen Eisverſetzungen in der Werra zwiſchen Wanfried
und Frieda geſprengt Die Gefahr welche für die Ortſchaften
Rheda Schwebda und Aue beſtand iſt damit beſeitigt

Briefkaften der Sanle Zeitung
K in H Das Unfallverſicherungsgeſetz iſt Reich sgeſetz

und es macht deshalb keinen Unterſchied ob die zu einem land
wirthſchaftlichen Betriebe gehörigen Grundſtücke zu Preußen
oder einem anderen deutſchen Bundesſtaate gehören Als Sitz
eines ſolchen Betriebes welcher ſich über die Bezirke mehrerer
Gemeinden erſtreckt gilt diejenige Gemeinde in deren Bezirk
die gemeinſamen Wirtbſchaftsgebäude belegen ſind Dabei ent
ſcheiden diejenigen Wirthſchaftsgebäude welche für den wirth
ſchaftlichen Hauptzweck des Betriebes beſtimmt ſind vorbehaltlich
jedoch anderweiter Einigung der betheiligten Gemeinden und
Unternehmer Näheres können Se aus dem Statut der Ge
noſſenſchaft erſehen

W M Sie erfahren falls Sie die Berechtigung dazu nach
weiſen das Nähere auf dem Grundbuchamte oder
Kataſteramt

X 9 Sie erfahren das Wiſſenswerthe durch ſchriftliche An
frage beim Vorſtand des betr Vereins der Jhuen ſicherlich
gern falls Sie Jntereſſe dafür bezeigen ſeine Statuten und
Jahresberichte zur Verfügung ſtellen wird

9 Z Wenn Sie durch die Ladung Jhrer Frau als Zeugin
einen Schaden oder Verſäumniß nachzuweiſen in der Lage
d können Sie beim betr Gericht wegen Entſchädigung ein
ommen

R A 50 Das Vermögen reſp Mobiliar der Frau
kann niemals wegen der Schulden des Mannes gepfändet
werden ganz gleich ob dieſe vor oder nach der Verheirathung
entſtanden ſind Anders iſt es mit Einkünften Kopitalzinſen
Miethszinſen 2c dieſe können von jedem gepfändet werden
der eine Forderung an den Mann hat

Ch Sch in Kl A Für die erſte Fuhre Kohlen haftet Jhnen
der Gutsbeſitzer jedenfalls er hatte den Geſchirrführer mit
Abholung der Kohlen beauftragt und hat dieſe erhalten der
Umſtand daß der Geſchirrführer das Geld nicht abgeliefert hat
entbindet den Gutsbeſitzer von der Bezahlung nicht er muß ſich
an ſeinen Beauftragten halten Wegen der zweiten Fuhre
können Sie ſich dagegen nur an den Betrüger halten

Die nächſte Nummer dieſer Zeitung
wird Sonnabend 27 Dezember nach
mittags ausgegeben
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Bezugsquelle

Unbecingt beste ricotagen und Strumpfwaaren
iſt das ſeit mehr als heſtrenommirte Specialgeſchäft

Julius Bacher
Halle a Leipziger Str 12 Fernſprecher 2629
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n Fraunſchweig
St tet 1872 Vom Stagte ſubventionirte Lehrauſtalt Erweitert 1876
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